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E d i c t .
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß die Nubrikcn vom
12. October 1869, Zahl 5371, be-
treffend die auf den 20. December
1869 in der Executionssache der k.k.
priv. österr. V^ational Bank wider
Carl von Vuchwald angeordnete dritte
executive Feitbietung des Gutes Cirk-
nahof nnd des davon abgeschriebenen
Gutscomplexes, deni fiir die unbekannt
wo befindlichen Satzgläubigcr Ludwig
Jasper und Caroline Weydner hie
mit als ('uniitm' llä <l,<?tulu bestellten
hiesigen Advocaten Herrn Dr. Gold
ner zugestellt worden sind, an welchen
auch die weitern einschlägigen Erledi'
cmngen erlassen werden.

Dessen werden Ludwig Jasper nnd
Caroline Weydner wegen allfälligcr
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte
verständiget.

Laibach, am 30. October 1869.

'(2604-1) ')trV5267.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlasscnschafts^Gläu-

biger.
Vou dcm k. k. Bezirksgclichtc Reifniz ^

Werde» Diejenigen, welche als Gläubiger ^
an die Vcrlasscuschnft dcs am 22. October!
1869 mil Testament verstorbenen Grund-
besitzers, Wirthe» »nid Krämers Andreas
Pcrjatel vo» 9leifniz Haus»9lr. 45 eine!
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,!
zur Anmeldung und Darthuuug ihrer An-
sprüche den

2 4. N o v e m b e r 1 5 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, vor dcm k. k. Notar
hier zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dcnsel-1
den an die Vcrlasscuschaft, wc»n sie durch ^
Aezahlnug der angemeldeten Ford» runden ^
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu- z
stünde, als insofcrne ihucu ein Pfandrecht!
gebührt,

Ncifniz, den 30. October 1869.

(2573-1 ) Nr? 18145'

Uealitäten-Vcrstcigcrnng.
Vom k. k. stüdt.<dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gcluacht:
Es sci über Ansuchen der Agues Do>

brauc von Brunndorf die crccutivc Ver-
steigerung der dem Anton Dolirauc von
Bruin>do>f gehörigen, qcrichllich auf 770fl.
acschätzten, im Grundbnchc Sonncgg .^ul,
Eml.-Nr. 35 vorkomincuden Nealilät >'<!.
schuldiger 105 fl. c,. >̂. c. bewilliget, und
hiczu drei Fcilbiclnngs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite anf den

I 5. I ä n n c r !
und die dritte auf den

1 6. F e b r u a r 18 70,
jedesmal Vorulitlaaö tion9 biö 12 Uhr, in der
hiesigen AmtSlunzlci mit den« Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrcalität,
bei der ersten und zweiten Feilbiemna nnr
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten abcr auch unter demselben»
hmtangegcben werden wird.

D,c ^icitationöbedingnissc, woruach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen dcr
Licitations - Commission zu erlegen hat.
so wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Gruudbuchsextiact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrocu.

Laibach, am 14. October 1869.

(2581—1) Nr?18419.

Grecntive
Rclüitätcn-Vcrsteigcrullg.

Vom l. t. städt,'delcg. Aczirlsgcnchte
in Vaibach wird bekannt gemacht:

Ei» sei über Ansuchen des Martin Ogo-
reuc von Stofelca die executive Verstei-

gerung der dem Josef Aezlaj von Bicje
gehörigen, gerichtlich auf 2964 fl. gc«
schätzten, im Grundbuche Stroblhof >ul»
Ncct..Nr. 52, Folio 739 vorkommenden
Realität bewilliget, nnd hiczu die Fcilbic-
tungstagsatzung auf den

22. D e c e m b e r 18 6 9 ,
vormittags von l) bis 12 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
b?i dieser Fcilbittuna auch unter dem
SchätzuugSwcithe huitangegebcn werden
wird.

Die ^icilatiousbedmguissc, woruach
iuSbesouderc jeder ^icilant vor gciuachi.m
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^icitationscommission zn erlegen hat, so-
wie daö Schätznugsprutotoll nnd der Gruüd^
buchsi^tracl können in dcr dicsgerichlllchcn
^ilcgistrutur ciiigeschel! werden.

Laibach, am 16. October 1869.

(2558—1) Nr. 5186.

Erinnerung.
an die Geschwister Jakob, ^ntas, Peter
nnd Anna ^ctnar, dann deren Ätutter,

unbekannten Aufenthaltes.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Stein

wird den Geschwistern Jakob, Lukas, Pe
lcr und Anna ^etuar, dann dcrcn Hiultcr,
unbekannten Anscnthaltcs, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Pogaccr von Ra-
!oomle wider dieselben d<c Klage u»f
! Verjährt' und Erloschencrllärnug nachsteh-
cnder auf seincl', im Gl,ul,dbuchc dcr Herr-
schet Äiichclstcttcn >ul) Urb.-Nr. 578,

! Post »Nr. 112, uorlomincndcu Halbhuoc
^hastenden Satzposlcn, als:
! 1) der Forderung des Jakob Leluar au<<
dcr zwischen seililM Aruder Andreas i.'ct
nar und ^iaria Walter geschlossener
Hciratsabrcde vom 31, Iänucr, vorge-
merkt 6. März 1810, pr. 190 f l . nebst
Naturalien, dann dessen Mutter au Lc-
benöunleihalt und Zubcsserung, und

2) die Forderungen dcr Geschwister
Iakol', Lutas, Peter und Anna ^ctuar
nuö dcm Vertrage vom 9. Juli 1821,
intabulirt 23. Februar 1822, an nachträg-
lich anögesprochcinr elterlicher Entscrti'
siliug ci pr. 50 f l . , zusammen 200 fl. C. M .
sammt Naturalien, 8u!> >>ruc>. 21. H(p^
tembcr 1869, Z. 5186, hicramtö cingc
bracht, worüber zur mündlichen Verhand

! lung die Tal,satzung auf deu
! 2 1. November 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mil dcm Au«
bange ocö ^ 29 a. G. O, angeordnet und

^ dcn GctlagtlN wegen ihrcs unbelanmcu
Aufenthaltes Herr Anton Kronabctl)vogl,
t. k. Notar in Stein, alS ^ul-.ilol--ul l>clull>
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
l verständiget, daß sic allenfalls zn rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd au-
her namhaft zu machen haben, widrigcnö
dicsc Nechtssachc mit dem ausgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 21<cn
September 1869. ^

(2562—1) Nr. 5607.

Executive Fcilbietung
und Erinnerung.

Von dem t t. Bezirksgerichte in Stein
wird hicmit bctcmnt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn
Johann Kcccl vou Stein gegen Johann
Humcr vulgo Binter von Stein, derzeit
in Aich, im Bezirke Egg, wegen aus dcm
Vergleiche vom 15. Juli 1869, Z. 4004,
"1005, 4006, 4007 und 4008, schuldiger
4244 fl. 66 kr. ö. W. «. 5. <-. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen Realitäten, und zwar:

l>) der Realitäten Urbarö - Nr. 95 ml
Stadt Stein, Urb.-Nr. 114 "<1 Spitals-
gilt Stein und Urb.-Nr. 29 :«1 Stadt-
pfarrkircheugilt Stein, wozu das Haus
und die Wirtschaftsgebäude anf der Vor-
stadt Schntt >ul) (5ousc.-Nr. 13 gehören,
mit dem rnmultatiucn ucrichllichcu Schäz
zungswcrthc von 540l) st.;

l>) dcr im Grnndbuchc des Stadtkam-
, meramtcs Stein ûl» Urb.-?tr. 118 vor-
rommendcn Wiese, sammt dtM .Wirth'

schaftsgcbäudc, genannt pl'ixllivi,, mit AuS-
schluß der dcm Michael Siulouc, Iohaim
Traun, Maria Cörcr uud Franz Esclcr
von Stein wcgverkauflcn Gruudtcrraius,
im Schätzuugswerthc von 1000 f l . ;

6> des im Gruxdbuche des Stadtkam»
meramtcs Stein >u!» Urb,-^ir. 119 uor>
tommcndcn Ackciö am Stciubüchleifclde !
im Schätzungswcithe von 913 f l , ;

<l> des im Gruildbuche der Pfarrhofs-
gilt Stein 8uli Urb. Nr. 120 vorkommenden
Ackers bei Hmül'l'l,, im Schätzuugswerthe
von 220 f l . ;

«' dcs im nämlichen Orlindbuche xuli
Urb.-^)tr. 131/l» vorkommenden Ackers bei
^»ünc-ü, im Schätzuugswcrlhc vou 300 fl.,
dalM im GesanimlschätzungSwerth«.' von
7833 st.,
gcwilliget uud zur Voruichme derselben die
drei Fcilbiciuugs'Taiisatznügcn auf den

2 3. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1869 und
2 2. J ä n n e r 1 8 7 0,

jcd.smal Vormittags um 9 Uhr, in
dcr Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange bc
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Ncalitäte:i nur bei der lctzteu Fcilbictuug
auch unter dem Schätzungswcrthc an dcn
Meistbietenden hiutangcgcbcn werden.

Das Schütznngsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Llcitationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunocn eingesehen werden.

Znglcich wird den uubcl^unt wo bc^
fiudlichcn Gläubigern, und zwar: Peter!
Zwel uud dessen Ehegattin Maria Anna,
gcborncn Götzcl, dem Franz Hummer
und dcm Verlasse des sel. Alois Hummer,
zur Wahrung ihrer Rcchtc dcr hiesige
l. t, Notar Herr Auton Krmiabelhvogl
dlö ^>ul>lol' :«l <»olu!!l aufgestellt uud
letzterem die betreffenden Rubriken zuge-
stellt sind.

K. k. Bezirksgericht Stein am 25ten
October 1869.

(2598—2) Nr. 3181.

Executive Feilbictung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansnchcn deS Herrn

Franz Ivanc von Grundlos, in Vertre-
tung seines Mündels Vndwi,; Hribar von
Podgabcr, als dessen Vormundes, gegen
Herrn Ig»az Mllae von St. Veit wegen
schuldiger 500ft. s. N. die ezecutivc öffcul-
lichc Versteigerung der dcm lctztern ge-
hörigen, im Grnndbuchc dcr Herrschaft
Sittich des Erbpachlcö 6u!i Urb.-Nr. 97
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr-
hovcncn Schätzungswcrlhc von 491 fl.
ü. W., bewilliget nnd zur Vornahme dcr«
selben drei Feilbictungstagsatzungen auf den

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
7. I ä u n e r uud

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, hicrge-
richtS mit dem Anhange angeordnet wor-
den sind, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbielnng auch unter
dcm Schätzungswerthc au dcn Meistbie-
tenden hintaugegeben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Gruud°
buchscxtract und die ^icitationsbcdingnissc,
aus denen hervorgehoben wird, das jeder
^icitant ein 28procent. Vadium zu erlegen
hat, können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
November 1869.

" ( 2 4 9 4 - 2 ) Nr. 1757.

Grinuerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Treffen

wird r>en unbekannt wo befindlichen Franz
und Maria Plahan, Anton Erjauc, Ursula,
Gertraud nnd Andreas Plahan aus Haido-
witz hicruüt criuncrt:

Es habe Michael Kocian k? jnu. von
Schöpfcndorf wider dieselben die Klage
auf Böschung der Schnldscheiuc <!<!(>. 24tcn
Februar 1802 pr. 82 fl. 27t r .C. M.,dcs

Vergleiches vom 14. Jänner 1821 per
96 fi. 27 kr., deS Schuldscheines vom 24<cn
Februar 1802 pr. 82 fl.27 kr. C. M. , dcs
Schuldscheines vom 9. Iämier 1818 pr.
29 fl. 25 kr. und dcr Abhandlung vom
19. April 1821 pr. 52 fl. 5i).'. kr. ^ . <'.
>ül> i'llnv.. 17. September 186<>1, Z. 1757,
hicramts eingebracht, worüber zul'ordcntli'
chen mündlichen Vcrhaudlung die Tagsaz-
znug auf dcn

18. December l. I ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcs
i^2l) a. G. O.angeordnct lmd den Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Michael Kumel von Mittcrlipowitz als
l'>i!<>loi ix! ücluin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wmdc.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem E»de
vclstäildiget, daß sic allenfalls zur rech-
ten Zcit selbst zn erscheinen oder sich cinrii
anderen Sachwalter zu bestellen nnd an-
her namhaft zu machen haben, widligcnö
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten En-
rator verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 17le>i
September 1869.

"(2495—2) Nr. 1756.^

Erinnerung.
an den uüw,sscnd wo bcfiudlichcn M i '

chacl Unk er.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

dcm unwissend wo befindlichen Michael
Unker hiermit erinnert:

Es habc Äcrichard Mcrvar von Ober-
glipf Nr. 2 wider denselben die Klage
auf Eisitzung der Hubrcalilät Urb.-Nr, 19
!><! Herrschaft Sittich zu Obcrgupf E."
Nr. 2 uud deS Weingartens in St.
Mauer Tup.-Nr. 372 -u! Herrschaft Sei-
scubcrg .̂ u!) ^i-li,-«, 17. September 1869,
Z. 1756, hicramts eingebracht, worüber
zur ordcntlichcu mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

1 1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

frül, 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und dcm Gc-
klagten wcgcu seines unbekannten Auf-
euthaltcs Mathias Kitz, Rcalitütcnbesitz"'
von Obcrglipf, als ('ui'lllor i><! zn-lltt»
anf seine Gefahr nud Kosten bcstcllt
wnrdc.

Dessen wirb derselbe zu dem Eode
verständiget, daß er allenfalls zu vechtcl
Zcit selbst zu erscheinen oder sich ciitt"
andcrcn Sachwalter zu bestellen und ai'h^
namhaft zu macheu habe, widrigcnS dicst
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatol
verhandelt werden wird.

K. k Äezirtö^cricht Treffen, am 17««
Scplcmbcr 1869.

(2271—2) Nr. 4370.

Erinnerung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Krai"'

burg wird dcn unbekannten Prätetidcl'"
ten dcr Kaische Nr. 66 in Oberfeichti"l1
sammt Garten hiermit erinnert:

Es habe Anlonia Naglic von Obc^
fcichting wicdcr dieselben die Kl<^e "l'>
Ersitzung dcr zu Obclfcichtiug >ul< Nr "
gelegenen Kaische sammt Garte»?, bcslc^
end ans den Parzelle».Nr. 2039/>» p/
29 ^Klafter, 2040 per 67 lüKlasl"
und 2038/1' per 4 UMaftcr, alles ^
sammen 127 H>Klaftcr. >m> i „ l l ^ . litc"
Scplcmber 1869, Z. 4370, Hieramts " '^
gebracht, worüber zur summarischen ^^
Handlung dic Tagsatzung anf dcn

2 2. December 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ^ '
allg. G. O. cmsscordliet nnd dcn Gel ^
ten wegen ihrcS unbekannten Auf"'") ^
les Anton Golob von Strazis alsl'> ^
ll)>- lui ul)!ui» auf ihre Gefahr und Ko!>
bestellt wurde, ^ he

Dessen werden dieselben zu dem ^
verständiact, daß sic allenfalls z" " " , ^ ,
Zeit selbst zu erscheinen oder s") '̂ .
andern Sachwalter zu bestellen nud ^ , ^
namhaft zn machen haben, widrigem ^.
Rechtssache mit dcm aufgestellten ^
verhandelt werden wird. c!,ii

K. t. Bezirksgericht Kraintmrg,
6. September l869.
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(2599^3) Nr. 1861.

Executive Nealitäten-
Verstcigerung.

Boni k. k. Kreisgcrichte Rudolfs-
lvcrth wird bekannt geinacht:

Es sci iiber Anstichen der k. k.
Finanzprocuratur die executive Ver-
stciqernng der dem Alexander Turk
gchungen, gerichtlich anf 5>50 ft. ge
schätzten Hansrealität sammt Garten,
un Grundbuche der Stadt Rudolfs-
lvnth «ud Ncct.-3tr. 188, bewilliget
und hiezu drei Fcilbictungstagsatznn^
szcn, und zwar die erste auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
bie zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte anf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 1 Uhr,
M dem Rathssaale des k.k. Krcisgcrichtcs
wit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalität bei der ersten und
Weiten Fcilbictung nur um oder über
bcm Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegc-
^ n werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
Nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten: Anbote ein 10"/<, Vadium
zu Handen der Licitations-Commis'
si»n zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsez.-tract können in der diesgericht-
Elchen Registratur eingesehen werden.
Nudolfswerth, am 26.October 1869.

(2544—3) Nr7i9148.

Zweite erec. Feilbietung.
Von dcm k- t. städt.-dclcg. Bczllksgc-

l'chtc ^aibach wird hiemit mit Bczug auf
das Edict vom 13. September 1^09,
Z. 16409, bekaunt gcgcbcn, daß in dcr
^ '̂cntionssachc der Inhabuug dcs Gute«
habach, durch Dr. Costa, widcr Franz
Dobrauc vou Dobrova l'^l«. I 0 f l . 45kr.
^ «. <:. zu der auf dm 20. October 1809
ungeordneten crstcu Feilbictuug dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuchc Hof
^annsburg >ul> llrb.-Nr. 34, Rcctific.-
,^^ 17 vortounncndcu Ncali<ät tcin Kauf'
ästiger erschieucn ist, daher am
w 2 0. N o v e m b e r l. I . ,
."^AiitlagS 9 Uhr, zu der zweite,. Feil'

klung geschrittcu wird.
K. t. slädl.-dclcg. Bezirksgericht Laibach,

° " 25. October 1869.

( 2 5 5 7 - 3 ) ^ " " Nr. 4339.

^zecuttve Versteigerung.
. ^om k. k. Bczirtögcrichle Stein wird bc'
^" t ' l gemacht, cs habe übcr Ansuchen der
Mo!) Kleincnc von Studa und Andreas
^ a r von Domschalc, durch Herrn Dr.
?"euz in Krainburg, widcr Ioscf Stra-
^ , von Uuterdomschalc in die executive
^'lbilung dcr gegnerischen Besitz« unc,
^Nußrcchte auf die Hülste des Ackers
^">(>, Parz.-Nr. 299 in dcr Steuerge.
^'Nlde Domschale, bewcrthct laut Schäz-
^'"Leprotokollcs vom I . I u l i l, I . , Zahl

'^4 , auf 36 st., wegen aus dem obcr-
^lchtlich bestätigten Urtheile vom 25stcu
^ " z l. I . , Z. 1499, schuldiger 13 st.
^ lr. ĉ . 5. <:. gcwiUigct, und zn deren
"° rnah,^ die Tagsatzung auf den

17. N o v e m b e r und
15. D e c c m b c r I 8 6 9,

^ "n ' l tags 10 Uhr, im Amtssitze mit
^"Achatzc angeordnet, daß ^bigc Rechte
^ °er crstcu Fcilbietuug nur um, oder
lk l / ^^" Schätzuugswcrlh, bei der zwei-
den m^^' " " ^ ^ ' ^^ dcmsclbcn au
^, .^^islbielcndcn wudcn hintangcgcbcn

tat Schätzungsprolokoll und die l.'ici-
l^^^bcdingnissc tonnen in den gewöhn-
w / ^ ^Mlsstundcn hieramtS eingesehen

^ ^ k. Bezirksgericht Stein, am 12teu

(2321—3) Nr. 4584.

Erinnerung
an Martin und Elisabeth Palcic und

deren Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm k. t. Bcziilsgcrichtc ^aas

wird dcn Martin und Elisabeth Palcic
von Verhnit Nr. 17 oder deren Erven
und Rechtsnachfolgern uubctanuten Aufcnt^
Haltes hiermit erinnert:

Es habe Johann Iuzua von Laas
wider dieselben die Klagc wcgcn Verjährt-
und Erloschcnerlläruug dcr für sic auf dcr
dcn Matthäus Palcic gehörig gcwcseucn,
im Gruudbuchc dcr Herrschaft Schncebcrg
.«ul, Urb.-^tr. 103 vorkommenden Reali-
tät, zu Bcrhnil Nr. 1? yuflcndcu, mittelst
Schuldscheins vom 5>. Fcbrluir 1!?20, in-
ladulirl 22. Aplü 1820, vcrsichcllcn Üib^
thcilc ü pr. 60 st. 40"/^ tr. >n!) l»l>.>.
6. September 1809, Z. 4584, hicramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd
lichcn Verhandlung die Tagsatzuug auf den

2 4, D e ccmbcr l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ocö tz
29 a. G O. hicramts ungeordnet und dc»
Ocllagtcn wcgcn ihrcö nnlietannt.'n Auf-
enthaltes Herr Josef Golf vou Laas al^
ClNl'lol- in! üdum ans ihre Ocfahr und
itosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dah sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odci sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wldrigms
dicfc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator vcrhandelt wcrdeu wird.

K. t. Bezirksgericht ^aas, anr 21stet>
September 1809.

(2496-3) Nr. 1536.

Nelizitation.
Vou dem t. l. Bczirtsgelichlc Kronan

wird hicunt belauni gcmacht:
Os habe übcr Ansuchen des Thomas

Aancnik von Aßliug die ucucrlichc Rcli-
cilutio» dcr von Mina itoschmcrl von
Aßling, laut RclicitatiouSprotokollcs vom
1. Juli 1808, Z. 13«4, um deu Mclsl-
bot von 267 st. erstandenen, dem frühe-
rcn Eltäufcr ^conhard Ianz von Bigauü
vcräußcitcn, i „ seiner Ez.cculiu!',t!sache
widcr Ursula Klancnil von Aßling Nr. 48
laut Licitationoprotokolleo vom 22. Sep-
tember l860, Zahl 191 l , erkauft, n, im
Grundbuch- :ul Wcißcufcls >ul) Urbarst
Ätr. 105 vmkommenden, gerichtlich auf
390 ft. geschätzten Realität, wcgcn Nicht-
crfüllung dcr Rclicllalions- rlsp. ^icita-
lionsbcdingnisse, bewilliget uud zu dcrcu
Vornahme dic einzige Tagsutzung anf dcn

4. D c c c m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gclichts-
lanzlei mit dcm Bcisatzc angeordnet, daß
hiclm obige Realität auf Gefahr und
Kosten der flühere» Erstchcrin um jcdcn
Anbot hinlaugcgcbcn werde.

Das Schätzuugspn'lotoll, die Äeding-
nissc und der Gruüdbuchsextract liegen
hicrgcrichlS zur Einsicht offe„.

Kronau, am 10. September 1869.
" (2556^3) " N r ^ 4136,

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Äczirtsgcrichtc Stein wird

hicmit bekannt gemacht, daß über Ausu°
chcn dcr Elisabeth Prcßcl, durch Herrn
Dr. Valentin Preuz, derzeit in Kram.
bürg. wioer Üilaria Stijlcr, von Unter°
palovitz in d,c executive Feilbietung dcr
für Maria Stifter gcborneu Tortar, ver-
witwet gcwcssncu Prcßel, auf dcr im
Grundbuchc des Gutes Gcrlachsttiu >u!>
Urb, < ^tr. 31 vorkommenden^ Rcalitüi
mittelst EhcuertragcS vom 1. September
1854 haftenden Hciralögntfordcrung per
250 fl. 6. M . wegen aus dcm gcrichll»
chcn Vergleiche vom 30. Angust 1808,
Zahl 5578, cx.culivc supclinlabulirt,
21. Juni l, I . , schuldiger 89 fl. c>. >. c.
gcwilligct, und zu dcrcn Vornahme dic
Taisiatzungcn auf dcn

17. N o v e m b e r uud
15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, im
Amtssitze mit dcn, Beisätze angcoidnet,
daß diese Forderung bei dcr zweiten Fcil-
l'ietnngstagsatznng auch uuttr ihrem B »
trage hintangcgcbcn werden würdc.

«K. k. Bezirksgericht Stein, am 16tcn
August l869.

(2512-3 ) Nr. 8170.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. l, Bezirksgerichte Fcistriz wird

betanut gemacht, daß nachdem zu der mit
Bescheide vom 10. August 1809, Zahl
5952, auf dcn 26. October 1869 auge-
ordnctcn ersten Rcalfeilbictung in der
Exccutioussachc dcs Josef Vout von
Großbutowitz gegen Ioscf Vicic vou
Zoße l'l l- U)0 st. t̂ . -̂ c:. teiu Kauflu-
stiger crschicncu ist, am

2 0. N o v c m b c r 1 8 6 9
zur zweiten geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 26slcn
Otcobcr 1869.

( 2 5 4 3 - ' 3 ) " Nr. 19381.

Zweite ezec. Feilbietung.
M>l Bezug auf das Edict vom 9len

Angnst 1869, Z. 14543, wird bekannt
gemacht, daß cs, weil zur crstcn auf dcn
23. October 1809 bestimmten cxcculivcn
Feilbictung dcr Johann Blczovcu'scheu
Realität Urb,-Nr. 36 ud ^iipoglov tcin
Kanflnstiger c.schicncu ist, bei dcr zweiten
auf ocn

2 4. N u v c m b e r 18 0 9
angeordneten Ieilbiclung fein Verbleiben
habe.

K. k. slädt.-delcg, Bezirksgericht ^aibach,
am 30. October 1809.
(2211—3) Nr. 4065.

Erinnerung
an Agnes Ccvla, Sebastian, Georg uud
Mmia ^ogar, Hliichael Povönar und Io°

hann (5crtovnik,
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird deu unbekannt wo befindlichen Agnes
Ccvta, Sebastian, Georg uud Maria
Logar, Niichacl Poosnar und Johann
Cclkovnil hicinit erinnert:

Es habe Johann îogar von Mitte, n-
ocllach widcr diesclbcn die Klagc auf
Vcijährt» und (irloschcnerllärung einiger
Satzvosten l>ul> l̂-u^« 19. August l. I . ,
Z. 4065, hicramts eingebracht, worüber
zur müudlicheu Verhandlung die Tagsaz-
zuug auf dcu

3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet uud deu Geklagten
wegen ihres uubctaimtcn Aufenthaltes Herr
Dr. Ioscf Burger vou itramburg als
^m'ülor l«l >><!tul!> auf ihre Gefahr und
itosteu bcstcllt wurde.

Desscu werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zn crschciueu oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcc
namhaft zn machen haben, widrigeuö dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

it. t. Bezirksgericht Krainburg, am
19. August 1869.
(2500-3 ) Nr. 4924.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Beziilogclichlc ^Vtcin

wird hiemit bctanui gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcn des Herrn

Dr . E. H. Costa vou «aibach, als Vcr-
mögcnövcrwallcr des mj, Hcrru Leopold
Freihcrru vou ^ichtciibcrg, Inhaber des
Gutes Habbach, gegen Barbara Trojan
set von t̂ack HauS'^tr. 3 wcgcn ans dem
gerichtlichen Vergleiche oom 9. März
1807, Z. 1710, schuldiger 34 fl. 80 tr.
ö. W. ". ». <,'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcr lctztcrn geyörigcn,
im Grundvnchc dcs Gutes ^ustthcil û!»
R.-Nr. 31 vortommcndcn Rcalltät sammt
An- uud Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe uou 182fl. ö. W.. gc-
willigct uud zur Voruahme derjclbcn dic
drci Fcilbictungs'Tag'atzungen auf den

19. N o v e m b e r uud
18. Dcccmber 1 8 6 9 uud
18. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uyr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bcsnmmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der
letztcu Fcilbictung auch unlcr dcm Schäz-
zul'.gswetthc an dcn Meistbietenden hml-
angegeben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buche extract und dir ^icitati ousbedingnissc
können bci dicscm Gerichte iu deu gcwöhu-
lichcu Amtsslundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am 10. Sep-
tember 1869.

(2438—3) Nr. 3695.

Cinll'itmtg
zur Todes-Erklärung.
Vom t. l. Bezirksgerichte in E^g wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Josef Kos»

mac von Korcno in die Einleituug des
Verfahrens zur Todeserklärung des be-
reits feit mehr als 30 Jahren verschol-
lenen Simon Klopcic von Korcno Haus<
Nr. 10 gewilligct und für denselben dcr
k. k. Notar Antun Kronabcthrwgcl in
Stcin als Curatoi ernannt worden.

Simon Klopc'ic wird demnach aufge-
fordert,

b i n n c n ci i! c m J a h r e
von dciu untcn angesetzten Tagc entweder
uor diesem Gerichte zu erscheinen, oder
dasselbe odcr dcn crnanntcn Curator von
seinem ̂ 'cbcn und Anfcnthaltsortc in Kcnnt'
niß zu setzen, widrigrns nach dieser Frist
übcr neuerliches Ansnchcn zu scincr To-
dcscillälliüg würdc grschrittcu wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 20len
Angust 1869.

(2538—2) Nr. 4233.

Executive Feilbietnng.
Vou dcm k k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sci übcr Ansuchen dcs Andreas

Martisctti, als Cessionär dcr Maraarctha
Sarl von Fcistliz, dnrch Dr . M^nda,
gegen Simon Iskra von ,^cistliz Nr. 48
wcgcn ans dcm Vergleiche vom 30stcn
März 1864, Z. 1089, und sscssiou vom
24. December 1864 schuldiger 73 fl.
50 kr. ö. W. <'. 5. <!- in die executive
öffentliche Versteigerung der dem leytcrn
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Vcldcs vorkommcudcn Realität, sammt
A» uud Zugchör, "ul» N.-Nr. 888. im ge-
ri6)tlich erhobenen Schähungöwerlhe von
027 fl. ö. W., bewilliget und zur Vor«
nähme derselben die czcc. Fcilbictuugstag-
satzungcn auf dcn

10, D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
10. J ä n n e r nnd
10. F e b r u a r 1 8 70,

jedesmal Vormittags uut 9 Uhr, hierge-
richts mit dcm Anhaugc bestimmt worden,
daß die fcilznbiclendc 9iealität nur bei
dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzuugswcrlhc an dcu Meistbietenden
hintangcgebcn wcrdcn.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buchscxlract nnd die öicitationöbcdingnisse
lonncu bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcu Amtöstundeu ciugcsehcu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
11. October 1869.

(2561—3) Nr. 5276.

Executive Feilbietung.
Vom t̂ cm k. k Bezirksgerichte Steil,

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Matthäus

Rauch von Prclog, durch sciucu Macht-
haber Herru Franz Dolcnz vou Niaiuis-
l>nrg, gegen Franz Giegorc von Teljain
wegen ans dcm gerichtlichen Vergleiche vom
8. und unsgeferligct I I. November 1867,
Z. 7047, schuldiger 58 fl. i>. W. c. 8. c-.
in die c^cutivc öffentliche Versteigerung
dcr dem letzteren gehörigcn, im Grund-
buche der D.-N.-O.'Commcnda Laibach
"l> Urb,-Nr. 257, Post-?ir. 105 vor'

kommenden Realität sammt An- und Zu-
gchör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 610 st. ö. W., gcwilliael und
zur Vornahme derselben die drci Feilbie«
tuugstagsatzuugeu auf dcn

1 9. N ovcmbcr und
18. December 1 8 6 9 und
1 «. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr , im
Amtssitze mit dcm Anhauge bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
lici dcr letzte» Fcilbicluug auch uuler den,
Scl>ätzi!Ug!?wcrthc an tun Meistbietenden
hintaugcgebcu wcrdc.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grund-
buchscz-tractund die Licitationobcdingnissc
töi'ncn' bci dicscm Gerichte in dcn a»
wohnlichen Ami^slnndci, ci.'gcsrhcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27ten
September 1869.
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werben gegen l^perc. Inlrrcssen ansiiinehmcn ge-
sucht. Sicherstellnng auf den «stell Satz. Offerte
un ter« . Eil. z»»»t<5 «^eMt»»t« R«l»»»«»«,.

(263.^-1)

Steinkohle
von bester Qualität ist sllrOvähn'üd ^1 haben
in der Bahnhofgasse Ha»O - N r l 2 i
Jede« beliebige Quantum u'ird unentgelllich
ins Hans zugestellt. Bei Abnahme einer ganzen
Wagenlcidung, d. i. von 200 Zoll-Centcrn oder
178 Wiener Centner», wird als Provision nur
die Zustcllungafracht, pcr Ccntner !j kr., ucrrrch-
net. Um geneigten Zuspruch bittet (26A5-1)

Joscf Nosmann.

llm Zlluptplllh in Laibach
ist das links vom Emgaugc gelegene

Verkaufs-
gewölbe

mit odei ol)nc3icbenluca!!tä!eli zu Gcorgi
1870 zu vcrmictheli.

Näheres in der ftautttneisttrswohmmg
daselbst. ° ( 2 U 3 0 - ! )

Aur Jäger.
Zwei prachtvolle Gewehre, Vorder lader ,

Doppel läufe von Vtoseudamast niit höchst
eleganter Adjustirung, sind preiöwiirdig zu uer
taufen.

Beide Gewehre sind renommirtcr Büchsen
machcr, und ,̂ war-

aus weiland ^»e«»r«»l>»e> « in Graz,
uud ,, ^«»«« t>>^» „ Wien,

Meisterhänden hervorgegangen»,' Arbeiten

I m praltischem Gebrauche vou ausgezeich-
netster SchuuleMung, gereichen sie inöbesonders
dem Waffensreiind auch zur Gierde senics Gc-
wehrl<istens. (24lN—0)

Zu besehe» bei >«>»»»»>«> l^««> «»jz« «
im Buchbinder HllemcllO'schen »aus«,', a»n
alte» M a r t t N r . 156 i>u erste» Htock

Tausende von Maschen haben durch geschickte v p r r a t i o n e » ans der Vi i rsc schi,ell und mühelos Neichlhümer erlai,gt.
die ihre lnhnsteu Erwartungen weit iiberirafcn, ja tagtäglich sehen wir i» dieser Beziehung die flagrantesten Fälle. Soll dies lucrative Ge-
schäft uur eine Domäne für grn'isfe bevorzugte Kreise sein? Um d̂ m der Verse fernstehenden Privatniai'.Nl! riue nntzdriiigend^ Theil,iah»n'
zu ermüglicheu, hnbe ich cin

CoiiBiitoii' für fför^ciisseNcfftiistc
errichtet, >vo Jedermann (>» Wien oder in der Provinz) durch eine lleiuc Einlage von fl. M» bis M ) ans dem Eleigen nnd Fallen der
Papiere Elchen z,eheu taun, ohne diese Papiere salbst taufen oder beziehen zn milssen. Ich lade daher das >,. t. Publicum, besonders bei
den jetzige» t ie f gesunkene» ('»onrsr», zu gefälligen '.'lufträgeu ein, welche ich prompt nnd solid rffcctniren werde, H>rogran,»N'
gratis Auskünf te werden bereitwilligst «theilt.

<>'ai'l ^ i t « i « , Comptoir fl'ir OölsrngrsllMc.
(2l»2-2I) Wie,,, «., Tiefer Grade» !7.

Gefertigter hat in der Ittdeugassr ü
N r . 228 ein neues l

Mlsthmlgcllhäst j
errichtet, und übernimmt alle in dieses z
ssach einschlagende!! Nrbeüe», Neparatnren z
nnd die ? l l l f l , cwa ln „ l , g der P e l ; z
Waare» über de» Tommer . ^

Um zahlreichen Zuspruch bittend, riu- l
Pfiehltsich ^ , . . z „ n , > , . i w k l ^
(2.^6—2) îirschuermeister. z

WiltM'lmsdorlVr ülalzextract-

CIICOUH.
Alls II!'NI> Äü^jll'Ilil!!^'!! pl'äinnn ^l^ch
k. t . Professor » e l l r r a» der Wienrr

! Sehr nahrhaft nnd nicht verstopfend; !
> siir solche, die Hitziges nicht verlragcn, «
> besonders siir (2402-2) l

l Brustleidende.
! ! , j und ! Paa, ü s><) lr. bis :l fl !

! Anerbe»,,«,,g >
! „Da mir I h r Malz>>xtract außer- l
I „ordentlich gut bctomnU, so biltc um !
> „4 Paaucts Malzrxlract-Ehocoladc :c." >
! Berae r , Knnslmllller zu Schwarzberg >
> Ob.-Oest. l
I U M " Depots fiir Laibach: "WE !
> Bei Herrn Apolheker ««tn l i ,» ,» l
^ ^«'l»«»»,K^. KnndschastSplatz - und bci l
> H r r u !̂«»>»»»«>» R'^»«!n,». !

l 'VVi^ioittiZ^oi's«' N i l i / pwäuo ton - !

s lWien.) l

Stollwerckgcks Nrnst Nonbons?
Erprobt »nd lien'alirt seit li»er ^iciho von ^«lnci l gcgon >>uslel,, »cijVr-

keit, Affrctioncn der Hcl,leiml,'iut und deö Nel,lkopfl'S, ja gegen alle Ves^wer-
de» der Atlimllngsorganc. M a n nwlle, um sich vor der griisiru l»ilil von Nach^
ahnlullgc» ;n schilyeu, ailf nachstellende Vertanf^st'lle» achten: I n I^«,N>«<'lK
bei H. I . 5l r a sch o v i tz „nd in Vil l-»«-!» bei M a t h . ^ n r st Tohn. (>!><>'.> i)

Gittlädung
an die

Herren Mitglieder der k. k. Landlvirthschaft-Gesellschaft
allgcmcillen Versammlung in Llnlmch

am 34. November Z^O».
(Die Versammlung fii,dct im Ma^istllilscicbäudc stall m,d licginlit um 9 Uhi'

Botmilta^s.)

Programm der zur Verhandlung kommenden Gegenstände:
1. Eröf fnungsrede deö Präsidenten.
2. Rechenschaftsbericht des CrntralauSschusscS.
3. Vorlage der Gcfcllschaftsrechnnng für das Jahr 1868 uud des Voranschlages

für I«70.
4. B e r i c h t des Gc»traIa«Sschusses über die Staatssubvent ion flir verschiedene

landwirlhschaftlichc Zweige.
t». Ve r i c t i t und An t räge der Gesellschaftsfilialeu oder elnzelncr Ossellschaftsmilglieder

nach Mußgube dc« i? ̂ ^ der GesellschastSslattUen.
6. Borschläge zur Hebung der F lachscu l tu r in Kram.
7, Ueber die Mittel znr Fürderuna, der Pferdezucht in Krain.
«. Bericht über die Vrw,r!hschaf»mg des gesellschaftlichen Versuchshofes im l. I .
9. Zucrtcnunug der Gesellschaft^ - Meda i l l e an verdienstliche Obst- uud Manlbcer-

bnumzllchtcr.
10. Mahl des GesellschaftSpräsidente».
11. Wahl r>o„ vier „ach tz 22 der Gesellschaft« - Statuten austretendcn Mitgliedern des

GentvalauHschusics.
I i i . Wahl von Eh re» - nnd corresftondirende» Gesellschafts-Milgliederu,

B e i dicsrv Versain i l l lnng werde» ausgestel l t : Hte»gel des russische»
«ttd holläl ldl lchen ^!ei»r^ im ??atur; l lsta„de u»d in alle» T tad ien der A u s a r
bei tung nach belgl,chcr Met l ,ode bis ^un, vollendete» H p i n n h a a r ; ferner auch
die zur besagten Methode erforderl icheil Geräthe.

Vaibach, am 7, November i«u>,. (2622—2)

Vom Centralnuoschnsse >er k. K Lnndwirlhschaft-Glsellsch„fl.

I u r Oefällissen Beachtung!
Um jedem Irrthume, insbesondere bci meinen hochverehrten >». l. Knnden am

Lande vorzubeugen, gebe ich brlaunl, das; uicht ich, sondern mein Vrnd^r lgnal
I'liamann, Sleinmetzmeistcr hier, am 2. October d. I . gestorben ist.

Ich empfehle mich daher >»»!< «!>«»»» l,» >»»^l» H'««?>» « l̂»»>!«'>»>«»»
^«»»«>«>»> ^T,'l»vit«»,» nach den neuesten Zeichnnngen auch für die ssolge, indem
ich zugleich bcmcrte, daß ich ̂ »'l»«>!lT«»»> .ßv«>^«» ^»»t in den Wintermoncilen
bedeutend l»ll>l^«>,» herzustellen im Staude biu, als im Sommer, fo lvie ich für
solide, billige Arbeit und nelle Ausstattung wie bisher garanlnv.

Peter Thoiiiiiiiu,
(2634) 5öait= tuib fiiiiififloiiniic\5 iu Vailmd).

Ich mache dem p. t. Publicum die ergebenste Anzeige, dass
ich für die Wintersaison ein reichhaltiges Lager von

Damenpelzwaaren
erhalten habe.

Indem ich einem recht zahlreichen Zuspruch mit Vergnügen
entgegensehe, sichere im voraus die reellste und billigste Be-
dienung zu.

F. A. $iii**iBicic,
(2536—3) Huttücclcrlagc llauptplatz JNr. 13.

Die Wäschwaarenfabrik in Klaitau
bcr

l icsonbaum «St l3ei*eli«
cinpftt'[)(t beieii fiifd) nffovtivtcö l'agcv bet

]9B. ISc^fl-fliliaclier in Ijalliaeli
UUII ««, ,« ,»>»««»»»!«» in N'ciß und gedrücktem K'» > r « i l n»d ccht ««,,»»»»«»"
K'<»,' l! « l « , », uon st. 1.20 tr. dis si. 8.7^; lr., K^»»»»l»«»»>>Q «»»«>«?»» in wcis; n»d
fäldici von sl I liii< sl. l.liO lr,, l ^ ^ l , , r « j r »»<< i ^« dt-ntschcr mid nngavischcr Fcn'Mi
vun f l . I,/ill) t l . bis si l !>5 l>. ans bestem Hiatcnal nnd „litlrlst Handarlint cmstefi>ttuil.

B^i ailsiliärli^cü Bcstlllniigl,'!! wird cifiicht, dci Hciiidcn dcii Halsmnfling, die Mclcn:
wnt^, Aornlll- und Stocllängr, büi Oallicn dir ^angc. dm Umsang drr Hilflril nnd die
HchnMcingc anznqrlic», nud »vndcn scldr lzcgon Viachnahino gcnau u»d Prompl cffcctnirt.

<D»'lVl«»ul-ll'»'^l>><l».'>i<«'>»» wcrdcii anf Pclimigm ringrscindt.
(iUiichzclii^ rnipfil'hlt Grfcrtiglc ihr WKn,»»jl'««,'<«>'«nn«'t»,» »T.«^«-»' nnd

bi.ttt n.n M,gm Znsprnch. ft^i-«) ^ . «3^,.»,.»^»««-.

Das von dem praktischen Zahnärzte Herrn «J. Ga P O P P i n 1% ic i i , Stadt?
IIOK'lMM'&atilMC JVl*. 18, bereitete und in den Handel uulrr dein Namen „Aliatllt**
fi l l - iflgilldii'itMMCr"' gebrachte Heilmittel IialM» ioll Seit lUDIft'«'•'<*)'
2£eit *««*l«in«»«iliei< j;«'liaB»t, i n m v i i i e r P r a x i s i n An«teai«Iiin^
%ii lirliiftcit u n d d a m i t Melti* «-ikiiMlij;-«', J u o l l iiP»ei*i*u»clicii<l<*
\ 1 ia-k.iiiiK4kn ecxielf . ~ (7-- ;{)

lii.sLiesondcni liut sicli das gcdachto Hciluiilli;!, wcldies in keiner Wniso der (lc-
siiiiillii'il nnchthüilige Stulle enthält, l»«"i d e m N t u c i t e i l d e i * X ä l l l i e , ^ a l l l l "
N i ' l i i B i c r x e n , W c i i i M f e i n b i l d i i i i K , I T l i i i i d f ' ä i i l o b e i v ü l i r f u n d
di«*M«' I i ( k i d e u i n o f l M « k l i r k u r x e r X e l l l>CM«' i r lK ' ( . Vor Allim nlii-1'
liiilie ich dieses gedachte lleiliniltel in mehreren Fällen bei Ü l i e l l ' i o r l i ^ i l i l e i * 1

A t l i e i l l , welches Leideii fijr den Kranken und noch mehr für dessen Umgebung unan-
genehm ist und gegen welches Leiden von dem betreuenden Kranken vorher sehr Viele3

versucht worden war, angewendet, woraus nach 4 - bis ^wöchentlichem Gebrauch diese»
Fabrikats als Mundspühvasser mehrmals des Tages dieses Leiden sich beseitigte

Vorstehendes bezeuge ich Herrn J. G. P o p p auf Grund meiner gemachten Kifahningc"-
Loslau, den i> Jänner 18(!8. O r . S t a r k , königlicher Stabsarzt a W-

Zu haben in l j | l i l i a « ' I i bei J o s e f Ka r i n g e r -- J o h a n n Kra s c h o w i tz — A » "
t o n K r i s p e r - l ' e l r t c i c & P i r k e r — E d u a r d M a h r Fe rd. M e l c h . S eh m iU"T
— in Krainburg liei L. Kri s p e r ; — in Bleiburg bei H e r b s t , Apotheker; — in WarasdinlXj1

H a l t e r , Apotheker; iu Hudolfswcrth bei I). II i / . zo l i, Apotheker; — in Gurkfold bei F r i e « -
U ö n i c h e s , Ajiotheker; — in Stein bei J a l i n , Ajiolhekcr; — in Gorz liei L a z z i i r m'»
l ' o u t o u i , Apoth.; — in Wallenberg bei F. G a d l e r ; iu Wippach bei Ant . D e p c r i s , Apotli.

(2627—1) Nr. 5683.

E d i c t.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem von
seiner Heimat unbekannt wo abwe-
senden Johann Nomaniö, Krämer von
Obcrberg im Bezirke Tschernembl hier-
mit erinnert:

Es werde demselben znr Veran-
lassung der Zustellung des i l l der

Rechtssache des Herrn B . C. Sttpa^
Handelsmannes in Laibach, " ^
ihn i.ow. 135 fl. 98 kr. erfluss""'
Urtheiles und der allfälligcn wcitctt
Erledigungen in dieser Rechtssache ^
Herr D r . Sajoviz, Advocat in ̂
bach, als 0unl,t(.r :l<I :^tl inl bestes
wovon Johann Roulanic zur ^ ̂
rung seiner siechte verständiget w^

Laibach, am 30. October 1 ^ '

Drull und Berla» von I g n a z v. K l e i n m a y r und Fedor Vamberg in Laibach.


